
Mittwoch den R5 Februar R»«O.

Z. 57. n (3) Nr. 2l>ltt, aä 754.
Konkurs - Ausschreibung.

Zur Wicdcrbesctzung dcr in Erledigung ge-
kommenen Lehrkanzel der theoretischen und prak'
tischen Geburtshilfe an dcr k. k. Hebammcn-
lchranstalt zu Klagcnfurt, mit welcher ein Iah -
resgehalt von sechshundert dreißig Gulden ö. W.,
und eventuell für die Erthcilung des Unterrichtes
in windischer Sprache eine Remuneration von
einhundert fünf Gulden ö'si W. verbunden ist,
wird hiemit dcr Konkurs bis 15. März »860
ausgeschrieben.

Vs haben sonach alle Jene, welche sich um
dieses Lehramt bewerben wollen, bishin ihre
gehörig dokumentirten Kompetenzgesuche ent-
weder unmittelbar, oder insoferne sie bereits
n Diensten stehen, durch ihre vorgesetzten Be
Horden anher gelangen zu lassen, und sich in
denselben namentlich auch über ihr Alter, ihre
zurückgelegten Studien, erhaltenen akademischen
Grade, bisherige Dienstleistung und Ausbildung
im Fache dcr Geburtshilfe, so wie über die
Kenntniß der windischen Sprache, oder einer
dieser nahe verwandten slavischen Mundart aus«
zuweisen.

K. k. karnt. Landesregierung,
Klagenfurt am 2X Jänner lttlil).

I . 5^1 a (3) Nr. 5829.
«S d i k t

Vom k, k. Landesgerickte Laibach wird
hiemit bekannt gemacht, daß in der wider Franz
Pachcr, wegen Verbrechens des Betruges ab
geführten Untersuchung dem Verurtheilten ^ si.
und <»<> kr. abgenommen wurden, welche sich
M Rest eines von ihm angeblich gefundenen
Und zurückbehaltenen Betrages darstellen.

Der Eigenthümer wird hicmit aufgefordert,
binnen Jahresfrist, vom Tage der dritten Eln-
schaltung in die Laibachcr Zeitung, sich zu mel-
dcn und sein Necht auf dieses Geld darzuthun

Laibach am iitt. Jänner lk<l<>.

Z. !U!i. (3) Nr. 4<><l.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels
'̂nate zu Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,

baß in Sachen des HanDlungshauses Ambrosch
^l Hausner, wider Herrn Karl Wanisch, we-
Ûn schuldiger Wechselrestsumme per IM» fi
^ «. l- , die exekutive Feilbietung mehrerer Ein^
^chtuiigsstücke beivilliget worden sei, wozu die
^'ilbietlmgstagsatzungen auf den ?tt. Februar
">w ,2 März l. I . , jedesmal zu den gewöhn
^)en Anttöstundrn in der Wohnung des Exe^
^'lcn ^ ^ dem angeordnet worden sei, daß jene
"ahtnissl', welche bei der ersten Feilbietung nicht
Um den Schätzungswert!) an Mann gebracht
^'ldcn sollten, bei der zweiten auch unter dem

chähungswerlhe hinlanzugeben sind.
Laibach am 28 Jänner l^ lw.

6- U2. ,. ^,) ' Nr. >5.

A i z i t a t i o n s K u l l d m a c h u n g .
I n Folge Verordnung der löblichen k. k

^udeb^^:direkcion ,^ Lalbach vom 7, Februar
' ^ ^ , Z. ^<>?<i, werden die für das laufende
^'waltungöjahr zur Herstellung ^willigten
' "»stbauten und Lieferungen für die Agramer

''d Karlstädter Neichsstraße im Baubezirke Neu-
^ t l an den nachstehenden Tagen mittelst einer

.̂  "uicndo-Lizitation ausgebolen, und zwar:
« ' " 2«- F e b r u a r l>it;tt von !) bis »2 Uhr
, ^"Nttags beim k. k Bezirksamte in Neustadtl:
' ^ l ' ' Kl)liftlu<ttions ^Arbeiten an der Neustadt-

l " Gurkbrücke, im D. Z. l X / i t - 4 , im
^ ^ j i i s t ^ l ^ Betrage von . l<>5 fl. l kr.

^ ' " ' Herstellung der Slrasienstützmaucr in
^andla, im D. Z. « X / 4 5 , im adjustirten
betrage yon . . . <>5 fl. 79 kr.

3. Die Herstellung der Straßengeländer in der
Wegmeisterei Neustadtl, im D. Z. V U / 8 U
bis l X / l - 2 / uu adjustirtcn Betrage von

2 l 5 st. ?8 kr.
4. Die Herstellung der Straßengeländer auf

der Karlstädter Straße, im D. Z. 0 / 5 bls
0 / 7 und I / l 3 »4, im adjustirten Be-
trage von . . . 123 st. 70 kr.

5. Die Bei- und Aufstellung von 72 Stück
Randsteinen, im D. Z, 0 / < i - 7 , l / 3 - 4
und N / 5 - 6 , auf dcr Karlstä'dtcr Straße,
im adjustirten Betrage von 2lU si. — kr.

Am ». M ä r z lv«U von l) bis l2 Uhr Vor-
mittags beim Bürgermeisteramte inMunkendorf:
».Die Dachdcckung am Holzmagazine in Mun-

kendorf, im D. Z. X l V / 3 - 4 , im adjustirlen
Betrage von . . lö l l fl. ? l kr.

2. Die Konservations-?lrbciten an der Mun-
kendorfer-Iochbrücke, im adjustirtcn Betrage
von . . . . 3 t t l ft. l3 kr.

F. Die Herstellung des Oberbaues am hölzer-
nen Brückcl über den Dworitzhofer > Graben,
im D. Z. l X / ' ! ) - i l ) , im adjustirten Betrage
von . . . . 25U st. l ' l kr

4 Die Rekonstruktion des Kanals von Pod-
grazhina, im D. Z. X V / ^ > 3 , im adjustirten
Betrage von . . 78 fi. 33 kr.

5. Die Rekonstruktions - Arbeiten an dem "anale
über den Poograzhina-Graben, im D. Z.
X V / 3 - 4 , im adjust. Betrage v. 433 ft. 55 kr.

tt. Die Herstellung der Gelander im D Z,
X l l l / t t - l ) blö X V / 3 - 4 , im adjustirten
Betrage von . . 2!) i si. 2 i kr.

Am 3. M ä r z I8M> von !) bis »2 Uhr Vor-
mittags beim BürgermMeramte in Mott l ing:
1. Die Herstellung neuer Geländer an der Mött^

linger Kulpablücke, im D. Z. IU /<5-? , im
adjustirten Kostenbetrage von 4<l3 fl. ?U kr.

2. Die Herstellullg von 3 neuen Kanälen, im
D. Z I 1 / ! l l 2 , U l / U l und l < l / 3 - 4 ,
im adjustirten Kostenbetrage von !7U st. til» kr.

3. Die Rekonstruktion der Lclstenmauer, im D. ^.
l l l / 2 - 3 , >m adjust. Betrage v. l 3 l s i , l8kr.
Zu dieser Locations-Verhandlung werden

Unternehmungslustige mit dcm Beisätze einge-
laden, daß Jeder der für sich oder als Bevoll-
mächtigter für elnen Andern liziiiren will, das
iU^gc Vadium deö bezüglichen Baugegenstandes
noch vor Beginn der mündlichen Versteigerung
der Lizitaiions - Kommission einzuhändigen hat,

Schriftliche, versiegelte, mit oer Stempel-
marke nach Vorschrift^,'. 3 der allgemeinen Bau-
bedingnifse verfaßte, und milder U»>,gen Kau-
lion oder mit Nachweisung dê en Erlages bei
einer öffentlichen Kasse belegten Offerte werden
nur vor Beginn der müoUchen Lizttation an-
genommen, und es muß darin ausdrücklich an-
gegeben werden, daß Ojferent sowohl dle all-
gemeinen, wie auch die speziellen Baubeding-
nisse genau kenne.

Die bezüglichen Baupläne, Baubcdingnisse
und Baubeschrelbungen, dann die Preisverzelch
nisse und summarischen Koste »Überschläge kön-
nen während den Amtsstunden bei dem gefer-
tigten Baubezirke, am Tage der Limitations
Verhandlung hingegen in der betreffenden Sca-
tion, allwo die Azitation abgehalten wird, ein-
gesehen werden.

K. k Vaubezirk Neustadtl am I l . Febr , 5 « ^

Z. 53. » (3) 3tr. 3^ l^
V , z i t l l t i o t t s - K u n d m a c h u n g .

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit
dem Erlasse vom 2«. Jul i l«5!>, Z. ,3-j-ltt,
die Herstellung eines Hufschlagbalicö im D. Z.
V 3 / 3 — ^ , der Save bei ^«nv j« ' , im adju-
stlrten Kostenbetrage von 2U<:<> st, !).> kr. ö. W ,
bewilliget

Da die zur Hintangabe der fraglichen Her-
stellung bereits abgehaltene Minuendo- u, Ackord

Verhandlung zu keinem Resultate führte, so
wird eine weitere Verhandlung für den l8.
Februar I8 lw ausgeschrieben, welche bei dem
k, k. Bezirksamte Gurkfeld um 9 Uhr Vormit-
tags abgehalten werden wird.

Die dleßfalligcn Licferungs - und Arbeitst
leistungcn bestehen überschläglich in :

7 4 ° - 4 ' - l U " Kub. Maß Erdabgrabung inbe-
grifflich der theilweisen Verwendung des
hiebei gewonnenen Materials als Anschüt-
tung ü . . . » st. U2' / , kr.

7 U " - l ' - l l " Kub. Maß Steingrundwurf an
Erzeugung, Zufuhr, Einbettung und pro^
silmaßiger Ausgleichung u l5 ft. 9 kr.

3 ? 5 ° - 5 ' - H " Quad. Maß Pflasterung sammt
zugehörigen Materialien ü . 4si. 3 l kr.

Das nähere Detail der dleßfälligen Bau-
führung ist aus dem Situations- und Profil-
plane, dann Versteigerungs - und Baubeding-
nissen zu ersehen, welche Behelfe in der Amls-
kanzlei der gefertigten Bauexpositur Vor- und
Nachmittags in den gewöhnlichen Amtsstunden
täglich eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das Vadium mit 5 L von der
Baukostensumme in barem Gelde, in Staats-
papieren nach dem börsenmäßigcn Kurse, oder
in einer von der hierländigcn k, k. Finanzpro-
kuratur approbirten hypothekarischen Verschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
gens frei, biö zum Beginne der mündlichen Ver-
handlung sein, auf einem mit dem erforderli-
chen iUi kr. Stempelbogen versehenes, gehörig
ausgefertigtes und versiegeltes Offert, mit dcr
Aufschrift: »Anbot für die Herstellung cineS
Hufschlagbaues im D. Z. V l / ' 3 — 4 , der Save

>bel k:l«i»v^", an das löbliche k. k. Bezirksamt
zu Gurkfelo einzusenden, worin der Offerent
sich über d.-n Erlag des Reugeldes bei einer
öffentlichen Kasse mittelst Vorlage des Depo.
sitenscheines auszuweisen, oder dieses Reugeld
!N das Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offercnt den Gegen-
stand des Baues nebst den Beoingnifscn genau
kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht cnt«
sprechen, wird keine Rücksicht genommen werden.

M i t Beginne der mündlichen Ausbietung
wird kein schriftliches Offert , nach Abschluß
dieser aber überhaupt kein Anbot mehr ange-
nommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Best boten hat das letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches früher
eingelangt ist, und daher den kleinern Post-
Nummerus trägt.

I m Falle das Anbot den Fiskalprel'5 nicht
überschreitet, wird der Vertrag sogleich auf
Grund des Lizilations Protokolles gcschlosten,
und dcr Bau zur Ausführung übergeben, im
entgegengesetzten Falle aber blelbt dic hohe Ra-
tifikation vorbehalten.

K, k. Vauerpositur Gurkfeld am 3 l . I a n ^
ner lv<iN.

2 209. (3) Nr. 226.
^ ' E d i k t .

I m Nmi'l'mige ;»m dicßämtlichcn Edikte vom
4. Juni lttiil). Z. 1701. wild kclamtt gruwcht. daß.
l»., "mich z»r zweücn Fsill'iclmia dcr. drm I ^ i m i
Dl>i^ü ron Zl'schs'ize qrliörigln. in, Gnmdlnlche der
Hcmch.ift Wl' l l ' l >u!, llrl). Nr. l l 8 u. N 9 omkom.
nil'nr'l-» G'i"zyl,l'c kciü Kausiusti^r crschicncn ist. am
18. Fcl'nmr d. I , Vormiit^q U ^ . zlir driltcn Feil«
l'iltlü'g iü dil'ftr Anu^üiuzlci acschvittcn wild.

K, l. Vc^ivk^^nt Nasstnfuß. als Gericht, am
!8. Jänner Wtt0.
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Z. N i . (3) Nr. 2962.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Oberlaibach, als Ge>
licht, wird dem unbekannt wo befindlichen ^orenz
Schoko uno seinen anfälligen ebenfalls unbekannten
Erben biermit tnuner l :

Es haben wider sie Josef Nebel) Vormund der
mmdelj. Maldias Schllso'schtii Kinder und Erden zn
Wcro. Ul'0 L>7N. Dr. ^laslus Oojiazh. Curator zur
Abbandlnngspflege nach MalDiaö uno Anna Schitlo,
die .sslage aus Verjährt- und Eiloichenerklällnig dir
Sanpost ans dcin Schuldscheine (lllo. 19.. inliidulillu
21, Mm l898pr. 200 ft. hieramts überreicht, worüber zur
mündlichen Verhau^Inng i>ie Tagaßllng auf den 22.
Ma i 1<»Ü0 frül) 9 Uhr unter den folgen deS §. 29
a. G. O. angeordnet wurde. D^ d<r gegenwärtige
Aufenb.Ut^ort der Gellagtcn unbekannt ist, so wnr>
be ihnen von oicsem Gcnchte auS ^orenz Oswald
von Werd als ('urulol- ucl uoculn zur Wahrung ih»
rer Nechte bestellt.

Die Geklagten werden hiemit erinnert, zli rech»
ter Zeit selbst zu erscheine», oder dem bestallen 5lü>
ralor dlc Vekelfe an die Haild zu geben. oder siäi
einen andern Sachwaller zu bestellen und anher nom»
daft zu machen. »no überhaupt das Notbwendlge zu
verfügen, widrigens sie sich die aus dieser Versau«
mung enlstehendeu Nrchlsfolgcn selbst zuzuschreiben
halien werde».

ss. k. Äezirksamt Obcrlaibach, als Gericht, am
ö. Oktober 1869.

Z . i 72 . (3) Nr. 2903.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Oberlaibach. als
Gericht, wird dem unbekannt wo besinrliche» i_'orenz
Smells und seinen allsälligen ebenfalls unbekann»
tln Evben diermit erinnert:

ÜS haben wider sie Josef Nobel), Vormnnd der
mind>j. Molbias Schuko'schen Kinder und Erben zu
Verd lül» Hr. Dr. Vlasins Ovjiazh. Kurator zur
Abhandlüngsofiege nach Malbiaö und Anna Schitko,
die Kla^r anf Verjahit- und Erloschenerklarung einer
Saßposl aus dem Schuldscheine <lllo. 28. April 1794.
intul'ultllo 28. April 1795. pr. 60 ft,, bieramts über»
reicht. worüber zur mündlichen Verhandlung die Tag»
saßnng auf den 22. Mai 1800, frül) 9 Uhr hleramls
unter den Holgen des § 29 a. G- O. angeordnet
wnlde.

Da der gegenwärtige Anfenhallsort der Ge-
klagten unbekannt ist. so wnrde ihnen von diesem Ge>
richte aus Lorenz Oßwaid von Werd als curntor
u<! uclum zur Wäbrung ihrer Rechte bestellt.

Die Geklagten lverden hieiuil erinnert, zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen. oder dem bestellten ssnrator
oie Behelfe an die Hand zu geben, oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher namhaft
zu machen und nberhanvl oas Nothwendige zu
verfügen, adrigen« sie sich die ans dieser Versänmung
enlstebenden Rechtsfolgen selbst zuzuschreiben haben
werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach. als Grrichl. am
5. Ollober 18!>9.

I^l79^"^ ?lr. 8727^
O d i k t.

Von dem k. t Bezllksamle Oberlaibach, als
Gericht, wi ld hi,mit bekannt gemacht:

OK s.i llvrr d^s Ansuchen oet Herrn M a r t ! "
Suchadobnig von Fsanzdorf, als Vormund d,l )o , , f
Meuz'-cben Etden von el'endort, gegen I>,kob Z«>t
v.'n ^sanzdorf, wegen aus dem Vesgleiche vom
3». August l850, 3^2247, schuldigen Issest. 30 kr.
^ M . <-.. «,. e., in die eretnlwe öffentliche »ier-
steigerung d,r, dem l'etztern qedorigen, im Grund
buche Hrtudenthal «"<» Uil'. N r l l 5',/, voltommen
r^n , zu Franzdorf liegenden Realität sammt A<>'
und Zugehör, im lielichtlich ,lhc>ber,en ScdatzungK'
werthe vo„ l 9 . ^ fi 40 kr. E M . acwill igel. und
zur siorn^hme dcrscN'en die exekutiven Feildietungs
l.,gs<^u,"ge<, auf den l0 März, aus dei, l0 Apl i l
uno auf den l0 . M ^ , lt<60, jedesnn,! Vormittags
um 9 Ul)l i» loto der Realität mlt dem Anhänge
bestimmt wordo, , daß die jel^ubitleiide Realität
nur bei î cr letzten ^eildielung l'uch unter dem <7chat'
zungswelthe an den Meistbietenden hintaoa/a/ben
werde.

Bas EckatzlmqSproioll'!!, dcr Glundbuchs^r
tra l l und die öiz'taliliüZdedingnisse kön,,en bn tie
slm, Gerichte ii i den gewöhnlichen Amtsstunden ei<i
gcs<l)en werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, alS Gericht, am
2 ».Dezember ls59.

Z. l80. (3) !)<l. 93.
E d i k t .

Pom k. k. Nszi'kSamte Obellaib'lch, als Gerlcht,
wlrd lü»mit bltannt gemacht:

<3s sei über küs Ansuchs» des MallhauK Dolschein
von üoitsch, g»'gen AodleaS I , l , d vl'N S'bersch,,
wegen au) dc,n Vergleiche vom 30. September
l 8 5 7 , 3. l i ü , schuldigen 500 ft. C M . o. ». c..
i „ die erekutive öffentliche iUerstelgerung der, dem Letz-

tern gehörigen, im Grundbuche Loilsch «„ l i Reklf.
Nr. 587 in S>be<!che H. » ̂ ir 6 < t̂t̂  vorfoinmelide»
Vieltelhube sammt A n . uno Zugehös, im gerichtlich
eldobli'en Schatzullgswertlie von >l78 fi, 40 kr.
C M , gewiUiget, und zur Vornahme derselben die ere-
kutlven Feilbielungst^gsatzunge,, aui den 20. März,
aufden 20. Apl i l uno auf den 2 l . Ma i l860, jedes,
mal vormittags lim l0 Uhr in loco der Realität
mit den, Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Re.Uität nur dti der letzten Feilbieiung
c,uch unter bon SchätzungSwirthe an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

D.'s Schähungsplotololl, der Ol-unobuchZertralt
unddic^izilalioosdedin^üiis, tonnen bei diesem Gerichte
in den gewöhnlich»!! Aintsstunden eing.scheu werd>n

K. k. Bezirksamt Obeilaibac»^ alS G.richl, am
12. Iänn. r i860,

Z. 18 l . (3) Nr. 194.
E d i k t .

Vom r. r. Vezilksantte i;andstraß, als Gericht,
wird im Nachhange zum disämtlichen Edikte vom
4. November 16>!9, Z. 236^. hiemit bekannt gemacht,
daß in der Orekulionesache des Hcrrn Josef Veru'
bachcr durch Herrn Dr. Snoanzhizh von ^iilmch, gc>
gen Anton Olinschek von heil. Hlrenz, zur ersten Feildie»
tnng dcr. dem ^eplcrcn geliörigen Realität kein ifauf
lustiger erschienen <st. dahrr es bei der zweiten, auf
den 24. Februar o. I . angrordneten Flilbictung verbleibt.

K. l . Vezirksan't Lanostraß. als Gericht, am 23.
Immer l860.

Z. 182. (3) Nr . 74.
(3 d i t t.

Von dem k. k, Veziltsamte i i i l t^ i , alS Mericht.
wird den Fran^, Georg und Josef ^ m u l von Mamolz
hiermit erinueit:

Es hdbe Josef Tomsche von Maiuol j Nr . 3.
wider ditsclben die Hlage ^us Vc r jah i l - und ^>!o
schenelllälung der, bei der Realität «>,!) Reklf. Nr. 32/2
«<l P'arrhofgült <2t. Ma l l i n ha>lenoen E'bschailS'
sordtlungen a pr. 53 N 33"/, l l , zusammen »60 fi
39 ' / , lr , «„!) pl-usH 9 Jänner ««60, Z. ?^.
hiec^ml« eingel'rclcht, woluder zur mündlichen Vel .
Handlung die Tagsatzung auf den l l . M a i l. I .
lrüh 0 Uhr mit den, Anhange de« §. 29 a. G. O.
angeordnet, ul d del» «Äellaglen wegen ihres unlekann.
ten Aufenllialleö der Xnion Medwed von Oberniamolj
alS l^ll-alol- u<l»clull, oui seine Gefahr und Koste-,
bestellt würd,.

Dessen werden dilselben zn dem (3nde verstän
diget, daß sie allen>alIS zu letter Zeit seldst zu <r>
scheinen, oder sich eine» andel» Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machlN haden, w id l i '
ge»S diese Rechtssache inil dem au>gtsteUlcn Kurator
verhandelt we>den wird.

K. k. Bezirtsaml ^ , , 1 ^ ! , a!b Gericht, am 9.
Jänner l«6l i .

Z. l33^ ( 3 ) " Rr. 191.
' E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Li t la i . als Gericht,
wird hitmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franziöla Mmkizh
uon L i l ta i . in die Einleilung deö Verfahrens znr
Todeserklärung ihreS in Liltai feßhaft gewesenen sell
2. Jänner l8! l3 vermiLten Ehegatten Johann Mar>
lizh gewilligt, und als Kurator resselben Anton Prl-
moschüsch uon ^it lai bestellt worden.

Johann Marllzh wir? sohin aufgefordert, biunen
i Jahre, vo» der ersten Einschaltnng dieses Edikieö
in die Zellnngsblälter an, entweder vor diesem (3e-
richte zu erscheinen, orcr dasselbe, oder den crnaun.
ten Kurator von seinem ^clun und Aufenthaltsorte
in Kennlniß zu seyen, als widrigens nach dieser Flül
über neucrllchcö Aüsuchen zu seiner Todeöerllärnng
würde geschulten uno sein Vermögen den sich lcgill-
mirenden Erbcn eingcmttworlcl werden würde.

K. k. Vez'rksaml ^ i t la , . als Gericht, cnn 1 i
Jänner I860.

Z. 184. (3) Nr. l.'ll).
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle Luta i , als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei am 20. Febrnar l8«8 Anna Marks. Verg-
hutmannsw'twe zu ^oke bci Sagor Hans »Nr. 10,
mit Hinltilassung einer leplw'lligcn Anordnung ge-
storben, in welcher sie ihre Geschwister Johann und
^,'olli Pcsch, dann die bcidcn Johann Semelmüller
u»d i'tall H.iselböck mit Legaten beachte. Da dem
Gerichle der Anfliuhalt d,r Oenannlen unbekannt ist.
s» werden di.sllbrn anfgefori'elt, slch binnen Einem
Jal're. von dem unten gesetzten Tage an, bei diesem
Geriä'le zu melden, und ra den Geschwistern Johann
und ^'.olli Pcsch uach dem Geseße das Elbreelx zu-
stcdt. diese Fi l ters aufgefordert, die Erbserllä'rnng
anzubringen, wil'rlgeufalls die Verlasseusch.ift mit den
sich meldenden Erben nnd dem für sie aufgestellten
Kurator Herrn Ignaz Schmal in i.'oke abgehandelt
werden würde.

K. l. Bezirksamt 3>ttai. als Gericht, am 13.
Jänner 18H0.

Z. <«7. (3) Nr. 4048.
E d i k t .

Von dem k. k. VezirkSamte Si t t ich, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr. Johann
Zwayer von Laibach, gegen Johann Janker von
Niederoorf. wegen aus dem Vergleiche rom 17. März
1856. Z. 8022, schuldigen 20 fi. 32 kr. CM. <-. 5. c..
die Reassunurui'g der mit dieögerichllichein Vescheide
uom l4 . September 18!>8. Nr. 29<l3. beloilligten,, auf
den 29. November 1858.7. Iällner und 10. Februar
d. I . angeordneten, und über weilercs Anlanden
«nil dießgerichllichem Vcschc.de vom 29. November 18l,8.
Nr. 4074, mit dem ReassumirnngSrechle sistirtln, ereku«
live» Fe,ll)ietnng der gegnerischen, im Gründliche des Gu-
lcs Neineg »u!) Nrb. Nr. 3 l . Nclif. 7 vorkommend,!«, ge«
richüich auf 1776 ft. C M . bewerthelen Realität sammt
Al l 'uno Zngehör bewilli.iet und die neuerlichen Feil»
blelungslagsaßnngen auf den 15. März. dcn 19.
April nnd den 24. Mal 1860, mit dem vorigen An»
hange angeordnet worden.

Zngleich wird den abwesenden Saßglanbigern,
Michael Markus nnd Agnes Ianzber von Kroschein,
erinnert, daß für dieselben Herr Bernhard Klalrer.
k. k. Nolar in Sittich als ^ul-ulal- «<l »clnin anf«
gestellt und demselben die dicßgerichtliche Erledigung
zngestellt worden sei.

K. k. Vezirksamt Sit t ich, als Gericht, ain 17.
November !8.'!9.

t l . »88. (3) Nr. 4443.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamte S i t t i ch , als G.>.
richt, wi ld hielmit bekannt gemacht:

Es sei uon diesem Gerichte über das Ansuchen
der Anna Zeqler von Mö t t na i , durch ihren M>:cht<
h'ber Josef Rl^el , gegen Josef Zegler von Mö l lna i ,
wegen aus den, Aie'glciche vom l6 . Ap i i l l85«,
Nr. 295 l , schuldig,» 60 fl. ( i M . c ». c> , in die
ereluliue öffentliche Vierst.i^erung der, dem Letzteren
gehörigen, im Giundbuche der Herrschaft S'ltich
des Hansanites .<ml, lllb. 18 voisl'mmenden Nealiiat
>n Möt tna i , im gecichllich erdodenen Schäl^iügs.
weilhe l'on 700 fl. (ZM. gewill iget, und zur Vor-
n.U)!nc derselben vor diesem Gerichte die K,ildictungs^
lagsatzunacn auf den 23. Np l i l , auf den 29. M<u
und auf den 50, Juni !860. jcdeSm.i! Vormittag
9 Uhr mit dem Anhange bestimmt wc>rd,n, daß
oies, Ncalilät nur bei ter letzten angeordneten Feil»
dietlll'q bei allenfalls nicht erzielten, ider überbottnen
Schähungsw.rlhe.inch nntel demselben a» dcnMeist^
bietenden hintangsgebm wllde.

Die !.'iz!tatlonsl'ed!!^nissc daß Schätzungsproto,
koll und der Grundbuchsextrakl sönnen dei diesem
Gerichte in den gcwöhnlichen A>nlsstunden einge»
sehen werden.

K. k. Bezirksamle Sitt ich, als Gericht, am 2.
Dezember «659.

Z. »92. (3) 9il 6990.
E d i k t .

Von dem k. l. Vezirksamte Planina, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das )lnsuche» des Herrn Mathias
Wolsinger von 'Planina, gegen Haltholmna Rudolf
von lHartsch.ircuz. wegen schuldigen 2 l0 f l , (2M.
c. », <: , in die erekuiive öffentliche Vtlsteigerung
der, dem 5,'ehtern gehörigen. >m Grundduche Haas-
berg «uli Mellf. Nr. , 6 ^ 3 , dann «>,li Urb. Nr. 70
all nnd62j<20 l) vorkommenden Realitäten, im ge-
sichtlich erhobenen Schäyungswerlhe von 703 fi.
6 ^ . , gewilliget und zur 3<ornahme derselben die
Heill'letungstagsatzungeii auf ren 3. Mäiz , auf den 3 l .
März und auf den 4 M^ i i860. jedesmal Voimittaqs
um 9 Uhr >m G.lichiösihe uiit dem Anlianqe bestimmt
words», daß die fcilzut'ietende R la l i t ^ l nur bci del
letzten Feildiellüiss anch unter dem SchälzilNgswcttl)«
an den Ntl'istl'isteliden hint.nigeglben weide.

Das Schählings^rolokoU. der GrunddnchZerlral't
und die i?izitationi!0tdingN!ffe tonnen bei dieftn, Oe>
richte in den gewöhnlichen kmtHstnnden eingcslhe»
werden

K. k. Bezilksamt Pianino, als Gcricht, a>"
l0. November »859.

Z .264 . ( l ) ^ l r7 244.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Seiscllberg. "ls
Gericht. wird bekannt gemacht:

Es werde die mit Edikle vom 30. Anglist 16^9,
Z. 1490, auf den 23. Hedi'uar d. I . anberaumt g'''
wcsene l l . Feilbielnngstagsal)nng rückenIich der, ^cü'
Josef Konlc gehörigen, im vormaligen Grundbuchs
der Herrschaft S.'lsenbcrg ^u!' Ncklf. Nr. 378 o^ '
kommenden Realität zu Schwärz Konks. Nr. 41 als
abgehalten angesehen und dic drille sseilbietnngst.'g'
saßuug uuter dem vorigen Anhange am 23. März
1860 zu Echwörz abgehalten werden.

Sciscnberg am l i . Februar 1860.


